
SCHWEIZERISCHES  
KOMPETENZZENTRUM  
FÜR MENSCHENRECHTE



Menschenrechte sind Teil der schweizerischen Rechtsordnung.  
Sie stützen sich auf internationale, von der Schweiz ratifizierte 
Abkommen. Die Freiheitsrechte und die politischen Rechte sind 
zudem als Grundrechte in der Bundesverfassung verankert. 

Die Schweiz hat wichtige Beiträge zur Entwicklung völkerrecht
licher Normen zum Schutz des Menschen geleistet und verfügt 
heute über einen hohen Menschenrechtsstandard.

Menschenrechtsverletzungen sind jedoch auch hierzulande ein 
Thema. Am stärksten gefährdet sind die verletzlichsten Mit- 
glieder der Gesellschaft wie beispielsweise Kinder, Migrantinnen 
und Migranten oder Menschen mit Behinderungen.

DIE SCHWEIZ UND  
DIE MENSCHENRECHTE

RECHT AUF ARBEIT
SCHUTZ DES  
EIGENTUMS

RECHT AUF FAIRES  
VERFAHREN  
UND FOLTERVERBOT

RECHT AUF FREIE  
MEINUNGSÄUSSERUNG  
UND POLITISCHE RECHTE

RECHTE VON  
FLÜCHTLINGEN UND  
BINNENVERTRIEBENEN

RECHT AUF NAHRUNG
RECHT AUF GESUNDHEIT
RECHT AUF WOHNUNG

GEWISSENS- UND  
RELIGIONSFREIHEIT
RECHT AUF BILDUNG

DISKRIMINIE
RUNGSVERBOT

RECHT AUF 
LEBEN

RECHT AUF 
PRIVATLEBEN



Menschenrechtliche Fragestellungen sind  
oft vielschichtig. 

Auch in der Schweiz besteht Informations- und Handlungsbedarf 
im Bereich der Menschenrechte. Das Schweizerische Kompetenz-
zentrum für Menschenrechte (SKMR) unterstützt Behörden,  
NGOs und die Privatwirtschaft bei der Umsetzung internationaler 
Menschenrechtsverpflichtungen in der Schweiz.

DAS SKMR  
SCHLIESST LÜCKEN

Wie können wir unseren Umgang  
mit älteren Personen menschenrechts­
konform ausgestalten?

Was können wir gegen  
Diskriminierungen tun?

Wie können Schweizer Unternehmen  
verhindern, dass ihre Ausland­
investitionen nachteilige Auswirkungen 
auf die Menschenrechte haben?



Das SKMR

PROFIL

• �vernetzt Menschenrechtsexpertinnen  
und -experten der Universitäten Bern,  
Freiburg, Genf, Neuenburg und Zürich;

• �betreibt praxisnahe und qualitativ  
hochstehende Forschung im Schweizer 
Kontext;

• �ist politisch unabhängig;

• �erbringt Dienstleistungen im Auftrag 
des Bundes;

• �bearbeitet Mandate von Behörden, NGOs 
und der Privatwirtschaft; 

• �ist keine Nationale Menschenrechts­
institution (NMRI) im Sinne der von der 
UNO-Generalversammlung verabschiedeten 
Pariser Prinzipien.



Das SKMR

ANGEBOT

• �verfasst praxisorientierte Studien und  
Gutachten zu aktuellen Fragestellungen;

• �veranstaltet Tagungen sowie 
Weiterbildungen;

• leistet Informations- und Beratungsarbeit;

• �stärkt die Kapazitäten der verschiedenen 
Akteure zum Schutz und zur Förderung  
der Menschenrechte;

• �analysiert und übersetzt internationale  
Vorgaben für in der Schweiz ansässige 
oder tätige Unternehmen;

• �fördert die öffentliche Diskussion über 
Menschenrechte;

• �ist nicht zuständig für individuelle  
Menschenrechtsfälle.



Zielpublikum
 
Die Veranstaltung richtet sich an alle mit der Umsetzung von 
Grund- und Menschenrechten in der Schweiz betrauten  
Behörden von Bund, Kantonen und Gemeinden, an Vertreterinnen 
und Vertreter der Zivilgesellschaft, der Wirtschaft und der  
ausserparlamentarischen Kommissionen, an Parlamentarierinnen 
und Parlamentarier sowie weitere interessierte Kreise.

Veranstaltungssprachen
 
Deutsch und Französisch (mit Simultanübersetzung)

Veranstaltungsort
 
Rathaus Bern, Rathausplatz, 3011 Bern
Busverbindung ab Bahnhof Bern: Linie 12 (Zentrum Paul Klee)  
bis Haltestelle Rathaus

Anmeldung
 
Die Veranstaltung ist kostenlos. 
Online-Anmeldung bis 28. Oktober 2015 unter: www.skmr.ch

 
Schweizerisches Kompetenzzentrum  
für Menschenrechte (SKMR)
Schanzeneckstrasse 1
3012 Bern
www.skmr.ch 
 
Tel: +41 (0)31 631 86 51
skmr@skmr.unibe.ch 

«Alle Menschen sind frei  
und gleich an Würde  
und Rechten geboren.»

Allgemeine Erklärung der Menschenrechte von 1948

 

Schweizerisches Kompetenzzentrum  
für Menschenrechte (SKMR)
Schanzeneckstrasse 1
Postfach
3001 Bern
www.skmr.ch 
 
Tel: +41 (0)31 631 86 51
skmr@skmr.unibe.ch  


